
 

  

  

10. Tagung der Österreichischen Gesellschaft für Herpetologie – 
Landesgruppe Steiermark am Universalmuseum Joanneum 

 

Samstag, 7. Februar 2026, 09.00-13.15  
Tagungsort: Naturkundemuseum, Auditorium: Joanneumsviertel, 8010 Graz  

Zugang Kalchberggasse bzw. Landhausgasse 

FREIER EINTRITT 

ANMELDUNG FÜR TAGUNG UND MITTAGSBUFFET per E-Mail an: office@wernerkammel.at 

TAGUNGSPROGRAMM 
09.00  Einlass (bei Kaffee & Kuchen) 

09.30  Eröffnung 

 PAILL, Wolfgang (Naturkundemuseum Graz) 

 KAMMEL, Werner (ÖGH Landesgruppe Steiermark) 

09.45 MALETZKY, Andreas (ENNACON KG, ÖGH Österreich, Univ. Salzburg) 

 Kein Grund Schwarz zu sehen, der Alpensalamander ist Lurch des Jahres 2026 

 

Er ist ein absoluter Ausnahmekönner, unser 
lackschwarzer lebendgebärender Endemit der Alpen 
und Dinariden. Österreich hat eine sehr hohe 
Veranwortung für den Erhalt dieser charismatischen 
Lurchart. Die Steiermark weist die einzigen 
Vorkommen in der kontinentalen biogeographi-
schen Region auf. Auch darüber hinaus gibt es viel 
zum Regenmandl zu erzählen. 
andreas.maletzky@plus.ac.at                                 

10.10 DONABAUM, Raphael1, KAMMEL, Werner2, BERNHART, Eva2 & KOBLMÜLLER, Stephan1 
1Institut für Biologie, K.-F.-Universität Graz, 2Technisches Büro für Biologie, Wildon  

Vielfalt im Verborgenen: Populationsstruktur und genetische Diversität des 

Alpensalamanders in Österreich 

 

Im Rahmen dieser Studie wurden genetische 
Diversität und Populationsstruktur des Alpensala-
manders untersucht. Unsere Analysen zeigten eine 
hohe genetische Vielfalt. Die Ergebnisse zu einer 
Population in Südkärnten deuten auf eine potenielle 
neue Unterart hin. Zudem weisen südliche Popula-
tionen im Vergleich zu den zentralen / nördlichen 
unterschiedliche evolutionäre Entwicklungen auf. 
raphael.donabaum@uni-graz.at 

mailto:office@wernerkammel.at
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10.35 BERNHART, Eva (Stmk. Berg- und Naturwacht; ÖGH Steiermark) 

Der Moorfrosch in der Steiermark - das Wasser steht ihm (nicht) bis zum Hals! 

 

Der Moorfrosch (Rana arvalis) ist österreichweit vom 
Aussterben bedroht. In der Steiermark wurde seit 2018 ein 
Rückgang seines Reproduktionsgeschehens um 95 % 
dokumentiert, verursacht durch fehlende Winternieder-
schläge und klimatisch bedingte Veränderungen seiner 
Landlebensräume.  
An den Rabenhofteichen, einem der ehemals 
bedeutendsten Vorkommen in der Steiermark, setzt die 
Steiermärkische Berg- und Naturwacht Maßnahmen zur 
Verbesserung des Lebensraumes für den Moorfrosch um. 
Gefördert wird das Projekt vom Biodiversitätsfonds und 
der Steirischen Landesregierung. 
eva.bernhart@bergundnaturwacht.at 

 

11.00 Kaffeepause 

11.30 TIEFENBACH, Andreas (natur-aktuell, Steiermark) 

Amphibien an den Fischteichen in der Südoststeiermark 

 

Fischteiche stellen für viele Amphibienarten ein 
letztes Refugium in einer immer trockeneren, 
ausgeräumten Intensiv- Kulturlandschaft dar. Im 
Zuge des Vortrags wird der hohe Stellenwert dieser 
sekundären Lebensräume insbesondere für 
Amphibien und auch andere Tiergruppen 
dargestellt. Außerdem wird beleuchtet, wie sich die 
Bewirtschaftungsform der Teiche maßgeblich auf die 
Artenvielfalt auswirkt. 
 
andreas@natur-aktuell.at 

 

11.55 AMBROSCH, Gerfried (ÖGH) 

Amphibienschutz im Speckgürtel von Graz: Erfolge, Erkenntnisse und Erweiterungen 

 

Südöstlich von Graz wurden zwischen 2021 und 2025 
vier, teilweise durch die Schaufelteich-Initiative der 
ÖGH finanzierte Projekte umgesetzt. Wo 2020 
praktisch noch kein einziges fischfreies Laichhabitat 
für Amphibien existierte, befinden sich jetzt knapp 
20 Tümpel und Teiche, die von zumindest 8 
Amphibienarten zur Fortpflanzung genutzt wurden: 
darunter befinden sich auch Arten, die lokal nahezu 
verschwunden waren (Wechselkröte, Laubfrosch). 
Weitere Verbesserungen der lokalen Habitatstruktur 
sind geplant.  
gerfried.ambrosch@gmx.at 

 



12.20 KAMMEL, Werner1, DONABAUM, Raphael2, KOBLMÜLLER, Stephan2, & BERNHART, Eva1 
1 Technisches Büro für Biologie, Wildon 2Institut für Biologie, K.-F.-Universität Graz  

Neue Erkenntnisse zu allochthonen Beständen der Mauereidechse im Südostalpenraum: Wird 
die Art eine bundesweite „Patchwork-Familie“? 

 

Als Fortsetzung des letztjährigen Vortrages zu 
eingeschleppten Unterarten von Podarcis muralis 
werden ergänzende Erkenntnisse genetischer Ana-
lysen des Jahres 2025 vorgestellt. Im Vordergrund 
stehen diesmal Erkenntnisse zu Unterscheidung, 
Verhalten und Habitatansprüchen. Gibt es eine 
Zukunft für eine rein heimische Unterart oder 
entwickelt sich die Art zu einem Patchwork aus 
autochthonen und allochthonen Unterarten? 
office@wernerkammel.at 

 

12.45 WALTER-MINAUF, Nadine (ÖGH Landesgruppe Steiermark) 

Herpetologische Exkursionen der ÖGH Landesgruppe Steiermark 2025 

 

Die ÖGH Landesgruppe Steiermark organisiert 
jährlich herpetologische Exkursionen mit dem Ziel, 
Amphibien und Reptilien in unterschiedlichen 
Lebensräumen zu beobachten.  
Im Jahr 2025 führten diese Exkursionen auf die Insel 
Cres (1.–4. Mai) sowie zum Winterleitensee am 
Zirbitzkogel (19.–21. Juni). Neben zahlreichen 
herpetologischen Beobachtungen wurden auch 
viele weitere spannende Tier- und Naturfunde 
gemacht. 
n.walterminauf@gmail.com 
 

 

13.15  ENDE DER TAGUNG 

 

13.30 EINLADUNG ZUM MITTAGSBUFFET 
 

Aus Anlass unseres 10-jährigen Jubiläums lädt die Österreichische 

Gesellschaft für Herpetologie sämtliche Tagungsteilnehmer*innen zum 

Mittagessen in das Restaurant deli-pep Graz  

(direkt neben der Rolltreppe) ein! 

 

Menu-Plan siehe Anhang zum Tagungsprogramm (Buffet carnivor / vegetarisch / vegan) 

 

Hierfür ist eine Anmeldung aus organisatorischen Gründen erforderlich! 

 

 

 



 

 

MITTAGSBUFFET 
 

Zum ersten Getränk wird eingeladen 

 

***** 

Kürbiscremesuppe vegan mit Croutons 

 

***** 

Hauptspeisen 

MENU 1 carnivor 

 

Burgunderbraten vom Alm Oxn, Spätzle 

MENU 2 vegetarisch 

 

Gemüsestrudl mit Sauerrahmdip 

MENU 3 vegan 

 

Erdäpfel-Gemüse Gröstl mit Kräuterseitlingen und geräuchertem Tofu 

 

***** 

 

Salatbuffet 

Blattsalat mit Hausdressing, Krautsalat, Erdäpfelsalat, Karottensalat 

 

 


